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Rechtliche Hinweise


Das Folgende gilt für alle Werke, die von der Autorin Gigi Potemkin (im Folgenden als Autorin bezeichnet) in beliebigen Medien und zu jeder Zeit veröffentlicht wurden, sowie für alle Autoren, Marken oder Namen, die formell/rechtlich mit der Marke Gigi Potemkin verbunden sind.


Das Lesen von Texten oder der Zugriff auf Seiten jenseits dieser Haftungsausschlüsse setzt die Kenntnisnahme und Zustimmung zu deren Inhalt voraus. Das heißt, indem Sie über das Ende dieses Abschnitts (Rechtliche Hinweise) hinauslesen, bestätigen Sie als Leser, dass Sie deren Inhalt kennen und deren Bedingungen akzeptieren.

Artikel I – Über die Zensur durch (und die Selbstzensur für) Drittanbieter wie große Online-Händler, Mainstream-Läden usw.


1.​Sämtliche Bücher, Geschichten, Produkte und Inhalte von (oder in Verbindung mit) Gigi Potemkin, ob digital oder physisch, die über Drittanbieter, häufig große Einzelhandelsketten und Vertriebsunternehmen (im Folgenden als Mainstream-Läden oder Mainstream-Einzelhändler bezeichnet), erworben werden, unterliegen auf Geheiß und/oder Wunsch dieser Läden einer verstärkten Überprüfung und erhöhten Zensur, einschließlich Änderungen am Inhalt und der Aufhebung der Produktverfügbarkeit ohne Vorwarnung.



1a.​Kunden, die nicht willkürlichen Änderungen und unvorhersehbarer Verfügbarkeit unterworfen sein möchten und/oder die Produkte in ihrer ursprünglichen, unzensierten Form konsumieren möchten (im Rahmen der Gesetze der Länder, in denen diese Produkte erhältlich sind), wird empfohlen, diese über die unabhängigen oder firmeneigenen Websites und Vertriebszentren des Unternehmens/Autors (Gigi Potemkin) zu erwerben.



1c.​Eine vollständige Liste der genannten Websites finden Sie hier: linktr.ee/gigipotemkinde



2.​Kundenorientierte Illustrationen (z. B. Buchcover) und Produktbeschreibungen unterliegen der strengsten Prüfung und den häufigsten Zensuranforderungen von etablierten Händlern und Drittanbietern. Daher werden sie speziell für den Verkauf in diesen Geschäften angepasst und können sich von den Angeboten in den eigenen oder firmeneigenen Shops des Autors unterscheiden.


2a.   Der Verkauf von grafischen, visuellen und bildbasierten Materialien jeglicher Art ist NICHT über gängige Geschäfte oder Drittanbieter möglich.


2b.​Die von Drittanbietern oder etablierten Einzelhändlern verkauften und/oder vertriebenen Bücher, Produkte oder Pakete enthalten KEINE grafischen, visuellen oder bildbasierten Materialien und/oder Inhalte.



2c.​Der Erwerb der oben genannten grafischen, visuellen, bildbasierten Materialien und/oder Inhalte muss ausschließlich über die eigenen, vom Autor kontrollierten und/oder firmeneigenen Shops, Websites usw. erfolgen.



2d.​Eine vollständige Liste der oben genannten Geschäfte und/oder Websites finden Sie hier: linktr.ee/gigipotemkinde



3.​Alle über Drittanbieter und gängige Geschäfte erworbenen Inhalte können ohne vorherige Ankündigung oder Entschädigung geändert oder entfernt werden.



3a.​Der Autor haftet NICHT für Inhaltsänderungen oder die Aufhebung der Produktverfügbarkeit, die durch die Notwendigkeit der Einhaltung der Inhaltsrichtlinien und Nutzungsbedingungen von Drittanbietern, Shops und Anwendungen verursacht werden, unabhängig davon, ob diese Änderungen vom Autor vorgenommen werden oder nicht, ob diese Änderungen auf ausdrückliche Anfrage von Drittanbietern (z. B. Zensur) oder präventiv vom Autor vorgenommen werden (z. B. Selbstzensur).


Artikel II – Über explizit erotische Inhalte, die in erster Linie oder ausschließlich der sexuellen Erregung dienen

1. Alle in diesem Buch dargestellten Charaktere, die in irgendeiner Form sexueller und/oder romantischer Beziehungen involviert sind, sind 18 (achtzehn Jahre) oder älter.

2. Alle Formen des Geschlechtsverkehrs oder des romantischen Ausdrucks finden zwischen einwilligenden Erwachsenen statt.

2a. Jeder einzelne Akt des Geschlechtsverkehrs oder der Liebesbeziehung ist während der gesamten Handlung, Handlung oder Äußerung einvernehmlich. Der Text wird oft große Anstrengungen unternehmen, um diesen Punkt explizit hervorzuheben.

2b. Dies gilt gleichermaßen für Fälle von intensivem oder sogar extremem (nach normalen menschlichen Maßstäben) BDSM. In einigen Handlungssträngen sind einige Charaktere übermenschlich stark oder begabt, und einige Charaktere empfinden unter anderem intensive Freude an körperlichen Kämpfen oder Schlägen, einschließlich Fällen von regenerativen Fähigkeiten, gepaart mit der Eigenschaft, körperlich stärker/mächtiger zu werden, je härter der Körper ist getestet/an seine Grenzen gebracht. Der Text geht immer explizit auf die physische/biologische Natur seiner nichtmenschlichen oder übermenschlichen Charaktere ein (weitere Informationen finden Sie unter Punkt 4).

2c. Alle Charaktere bleiben am Ende ihres Geschlechtsverkehrs oder ihrer jeweiligen Handlungsstränge stets unverletzt. Jeder Ausdruck von Romantik oder Sexualität ist zu 100 % positiv, sodass es allen Charakteren (körperlich UND emotional) besser geht als zuvor.

3. Keine der in diesem Buch dargestellten Charaktere, die in irgendeiner Form von sexueller Beziehung oder romantischem Ausdruck involviert sind, sind Mitglieder derselben Familie, sei es durch Blutsverwandtschaft (z. B. Eltern, Geschwister) oder rechtliche Situation (z. B. Stieffamilie). .

3a. In den Fällen, in denen sich Charaktere mit scheinbar familiären Begriffen aufeinander beziehen (z. B. Mama, Mama, Papa, Papa usw.), ist der Kontext immer spielerisch und nicht wörtlich (z. B. Scherze, sexuelle Neckereien) und stellt NIEMALS etwas Reales dar oder deutet es an oder tatsächliche familiäre Beziehung, Blutsverwandtschaft oder Verwandtschaft jeglicher Art.

3aa. Beispiele für eine solche kontextbezogene, nicht wörtliche Anwendung scheinbar familiärer Begriffe sind unter vielen anderen: §1) Sexuelle Scherze, sexuelle Neckereien oder Rollenspiele („Oh, Papa“); §2) Ausdruck von Freundschaft oder Zuneigung (z. B. zwei weibliche BFFs, die sich gegenseitig als „Schwestern“ bezeichnen, zwei männliche BFFs, die sich gegenseitig „Bruder“ nennen, „Oh, Alter, du bist mein Bruder“ usw.); §3) Ehrenbezeichnungen innerhalb bestimmter Gesellschaften, Institutionen oder kontextspezifischer menschlicher Vereinigungen (z. B. „Schwester Maria“, „Mutter [wie in „Ehrwürdige Mutter“, „Mutter Oberin“] Gracyanne usw.); Und so weiter.

4. Alle in diesem Buch dargestellten Formen des Geschlechtsverkehrs finden zwischen Menschen oder menschenähnlichen Äquivalenten statt (z. B. Engel, Dämonen, Riesen, humanoide Außerirdische, mythische oder mythologische Kreaturen in Menschengestalt und vollständig mit menschlicher Intelligenz ausgestattet usw.).


Dies ist das Ende der rechtlichen Hinweise. Durch das Lesen eines Textes oder den Zugriff auf eine Seite nach diesem Absatz erklären Sie sich mit deren Inhalt einverstanden. Das heißt, indem Sie über diesen Absatz hinauslesen, bestätigen Sie als Leser, dass Sie deren Inhalt kennen und deren Bedingungen akzeptieren.



Prolog

Etwa ein paar Tage nachdem sie aus ihrem kurzen Koma erwacht war, bat Jessica die Eltern des Jungen um Hilfe.

"Er ist ein Prachtkerl, nicht wahr?"

Jessica sprach mit seiner Mutter – und nach allem, was sie durchgemacht hatte, fiel es ihr unmöglich, etwas zurückzuhalten, egal wie tabu es auch sein mochte. „Von einer Göttin zur anderen“, dachte sie und offenbarte dann ihre Gefühle für den Sohn ihres Arbeitgebers: „Ihr Sohn … Ich hätte nie gedacht, dass so ein Gott existieren könnte!“

„Hmm, hmm. Er ist in der Tat ein Gott.“

Sie telefonierten. Zum ersten Mal hörte Jessica die Stimme der Frau. „Mein Gott!“ Ihr Herz klopfte etwas heftiger als sonst. Nur Johnny brachte es so zum Pochen. „Ihre Stimme! Sie ist noch schöner als meine!“

Als Jessica die Stimme von Johns Mutter hörte, zweifelte sie an Johns Einschätzung, dass sie tatsächlich schöner sei als die ältere Frau. Jessica hatte eine engelsgleiche und doch zutiefst erregende Stimme. Wie die Stimme der erfahrensten Erz-Sukkubus der Hölle, die einem ins Ohr flüstert und einen zu einer Woche wilden Sex verführt. Johns Mutter jedoch... hatte eine noch reinere, aber auch unheiligere Stimme. „Wie die Königin der Hölle!“, stammelte Jessica, und Johns Mutter hörte es:

„Was gibt’s, Liebes?“ Bevor Jessica antworten konnte, lachte sie und beantwortete ihre Frage selbst: „Aha. Kling ich etwa schön in deinen Ohren?“

Jessicas Herz machte einen solchen Sprung, dass es ihren ganzen Körper erschütterte. „Hmm!“ Sie nickte und spürte, wie ihr Hals trocken wurde, so trocken! Diese Frau wusste es! Sie wusste, was sie dachte! Sie konnte ihre Gedanken lesen, so fühlte es sich zumindest an. „B-bei den Göttern...!!“

Während Jessica zitterte, kicherte Johns Mutter leise. Wissend. „Du kannst offen sprechen, meine Liebe. Ich wollte unbedingt mit dir reden. Schade, dass wir noch nicht persönlich miteinander gesprochen haben. Also, sprich, was dir auf dem Herzen liegt, meine Schöne.“ Jessica spürte die langsamen, verführerischen Zwinkereien ihrer Mutter. „Ich möchte alles über meine zukünftige Schwiegertochter wissen. Bist du denn schon schwanger? Hat er dich geschwängert?“

Jessica errötete. „N-nein, Ma'am! Ich habe es viel zu lange hinausgezögert!“ Sie holte tief Luft und flehte die Götter um Kraft an. „Ich meine, wir arbeiten daran. Er hat bereits Interesse an mir gezeigt und …“

„Ach, wirklich?“ Sie unterhielten sich. Jessica hatte Johnnys Mutter alles erzählt, was vor Tagen passiert war. „Oh, wie unartig!“, schnurrte die ältere Göttin und berührte dabei deutlich ihre Klitoris zwischen ihren dicken, prallen Schenkeln, die von ihrem austretenden Saft benetzt waren. „Ich weiß nicht, wie ich an deiner Stelle hätte widerstehen können. Weißt du, das ist einer der Gründe, warum mein Sohn und ich nicht lange zusammen sein können.“ Als sie sprach, tat sie es mit einem Schnurren, das Jessicas erregte, zitternde Klitoris direkt traf: „Es wäre mir unmöglich, nicht [ZENSIERT] zu begehen. Es wurde richtig schlimm, als Johnny anfing, die Gestalt eines Mannes anzunehmen. So richtig erwachsen. Mir wurde klar, dass ich Abstand halten musste. Johnnys zuliebe.“ Sie schnalzte mit der Zunge. „Ich auch, ach, wen will ich denn hier veräppeln?“

Das Handy zitterte heftig in Jessicas Hand…! „Sagen Sie mal, gnädige Frau“, stammelte sie, „wie kann Johnny Ihr einziges Kind sein?“ Sie schluckte erneut, aus Angst, die Göttin mit dieser Frage zu beleidigen: „Ich nehme an… ach, ich weiß es allein an Ihrer Stimme, dass Sie… nun ja, Sie sind wahrscheinlich die schönste Frau der Welt.“

„Und die heißeste noch dazu“, schnurrte sie stolz, „aber ich fürchte, ich bin jetzt nur noch Zweite, seit Sie dazugehören.“

„Meine Gebieterin …“

Meine Gebieterin! Sie wusste nicht, was sie da sagte, aber diese Worte kamen ihr plötzlich ganz natürlich über die Lippen: meine Gebieterin, meine Herrin … Es schien ihr einfach selbstverständlich, ihre Vorgesetzten so anzusprechen.

Johnnys Mutter hingegen war so gefasst wie wunderschön: „Du brauchst nicht demütig zu sein, meine Liebe. Zwischen Göttern gibt es keinen Neid und keinen Groll.“

„Verstehe.“

„Ich bedauere es nicht, die Zweite zu sein. Im Gegenteil, ich bin überglücklich! Irgendwo ist jemand schön genug, um sich um die Bedürfnisse meines Sohnes zu kümmern! Und diese Person ist hier!“ Sie lachte. „Es tut so gut zu wissen, dass ich nicht die einzige Alpha-Frau auf diesem Planeten bin! Echt erfrischend. Können Sie sich vorstellen, wie sehr ich mir Sorgen gemacht habe, dass mein Sohn so alpha, so männlich und dominant sein würde, dass keine andere Frau länger als fünf Minuten neben ihm bei Bewusstsein bleiben könnte? Wissen Sie, wie ängstlich ich war, als ich befürchtete, dass mein Junge – mein Hengst! – so attraktiv sein würde, dass er paradoxerweise deswegen nie eine Frau schwängern würde?“
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